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Giacomo Puccini, sprich: Dschakomo Putschini, war ein  aus

Italien. Er wurde im Jahr 1858 in Lucca in der Toskana geboren und starb im Jahr

1924 in . Puccini komponierte zahlreiche Opern und eine

Messe, die Messa di Gloria. Das ist , die während

katholischen Gottesdiensten gespielt wird.

Schon der Vater von  komponierte Musik und war Leiter der

Stadtkapelle von . Nachdem Puccini in Pisa eine Aufführung

der Oper „Aida“ von Giuseppe  sah, entschied er sich, selber

klassische Musik zu komponieren. Im Jahr 1880 besuchte er eine

 in Mailand.

Im Jahr 1884 führte er in einem Mailänder Theater seine erste

 auf, „Le Villi“. Später führte er auch Opern an der

Metropolitan Opera in  auf und arbeitete mit berühmten

Opernsängern wie Enrico . Im Jahr 1904 heiratete Puccini

Elvira Bonturi, mit der er bereits einen  hatte.

Puccini wurde durch seine Opern reich und berühmt. Er besaß sogar damals schon

ein . Von 1919 bis 1921 wohnte Puccini in Ortobello in der

südlichen . Dort fing er an, seine letzte Oper „Turandot“ zu

komponieren. Er konnte sie jedoch nie beenden. Im  1924

starb Puccini an Krebs, nachdem er sich in einer Klinik in 

behandeln ließ.


